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Medienmitteilung des Schweizerischen Bauernverbands vom 4. September 2008 

Der Bauernhof kommt in die City 

Die Zürcher Bauern bringen leben in die Stadt. Am W ochenende vom 27. und 28. 
September starten sie in Zürich Oerlikon die Aktion  Bauernhof in der City. B’CITY ist 
ein Projekt des Schweizerischen und Zürcher Bauernv erbands in Zusammenarbeit mit 
der Messeleitung der Züspa.  
Am Samstag, 27. September und Sonntag, 28. September pulsiert in Zürich Landleben 
mitten in der Stadt. Zwischen dem Marktplatz Oerlikon und dem Messezentrum Züspa 
werden Kühe gemolken, Pferde gestriegelt, Kartoffeln sortiert, Schweine gefüttert, ein 
Mähdrescher präsentiert. Wer will, kann mit anpacken, die feinen Produkte vom Bauernhof 
degustieren oder auch seine Ferien auf dem Bauernhof planen. Am Sonntag gibt es dazu 
von 10 bis 13 Uhr einen grossen Buurebrunch unter dem Vordach des Messezentrums. 
Anmelden kann man sich auf www.buurebrunch.ch.  

Eine Zürcher Premiere für die Schweiz 
B’CITY wird vom Zürcher Bauernverband im Rahmen der Imagekampagne „Gut, gibt’s die 
Schweizer Bauern“ des Schweizerischen Bauernverbands zum ersten Mal in der Schweiz 
durchgeführt. Die Züspa (26. September bis 6. Oktober) ist Projektpartner. Die sechs 
Stationen zu den Themen Kartoffeln, Fleisch, Milch, Agrotourismus, Getreide und Pferde 
werden von Fachverbänden und Fachstellen eingerichtet und betrieben. Ziel von B’CITY ist 
es, den Städtern die faszinierende Bauernhofwelt näher zu bringen, sichtbar zu machen, 
woher die Produkte des täglichen Lebens kommen und zu zeigen, warum es gut ist, dass es 
die Schweizer Bauern gibt.  

Der Zürcher Bauernverband ist mit der Sonderausstellung „Wunderwelt Kartoffel“ auch in der 
Halle 1 der Züspa präsent. Anlässlich des internationalen Jahres der Kartoffel zeigen die 
Zürcher Bauern die Kartoffel von Anbau über Wachstum bis hin zum gluschtigen Härdöpfel-
Menü und erzählen die Geschichte der tollen Knolle. 

 

Rückfragen:  
Ferdi Hodel, Geschäftsführer Zürcher Bauernverband, Nüschelerstrasse 35, 
8001 Zürich, Telefon 044 217 77 33, Natel 079 454 63 89, www.zbv.ch 

Hansueli Lareida, Kontaktperson für die Medien, Nüschelerstrasse 35, 
8001 Zürich, Telefon 044 217 77 33, Natel 079 818 96 08 , www.zbv.ch 
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B’CITY als Teil der Imagekampagne der Schweizer Bau ern 

Die Imagekampagne „Gut, gibt’s die Schweizer Bauern“ der Schweizer Landwirtschaft läuft 
seit 1996. Erklärtes Ziel der Kampagne ist es, die Beziehungen zwischen Stadt und Land zu 
pflegen, das Vertrauen in die einheimische Landwirtschaft zu stärken und den Absatz der 
Produkte zu fördern. "Gut, gibt’s die Schweizer Bauern" will aber auch die zusätzlichen 
Leistungen der Bauernfamilien für die Gesellschaft sichtbar machen und damit die 
Bedeutung der Landwirtschaft für die Schweiz unterstreichen. 

"Gut, gibt’s die Schweizer Bauern" beinhaltet verschiedenste Projekte. Dazu gehören neben 
dem neuen Projekt B’CITY, die bekannte Plakat- und Inseratewerbung mit prominenten 
Persönlichkeiten im Edelweisshemd, der 1. August-Brunch, Schule auf dem Bauernhof, 
Messeauftritte wie an der Züspa, Lockpfosten, Stallvisite oder www.landwirtschaft.ch mit 
dem Shirt-Shop.  

Die Imagekampagne "Gut, gibt's die Schweizer Bauern." wird durch den Schweizerischen 
Bauernverband geplant und umgesetzt. 

Weitere Informationen zur Imagekampagne: www.landwirtschaft.ch 

 


